
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ort:  Stiftung Bühl, Rötibodenstrasse 10, Wädenswil 

Anwesende: 36 Stimmberechtigte, 11 Gäste, 7 Vorstandsmitglieder  
Behindertensportgruppe; Fitness-Club; Fussballclub; Güeterschuppe 
BMX- und Skateclub; Handballclub; Männerturnverein; Oberstufenschule 
Wädenswil; OL-Sektion Wädenswil; Pistolenschiessverein; SAC Hoher 
Rohn; Schützenverein Wädenswil; Schwingclub linkes Zürichseeufer; 
Seeclub; Sportverein TRIPLES; Stadt Wädenswil (Sebastian Epp); 
Strickhof; SVKT Frauensportverein; Tennis Club Neubüel; Tennis Club 
Wädenswil; Tischtennis-Club; UHC Wadin-Knights; Yacht Club Au; Stadt 
Wädenswil; Strickhof; Veloclub Wädenswil; Verein Kind und Bewegung; 
Verkehrsverein Wädenswil; WingTsun Kung Fu; Yacht Club Au; ZHAW 
Ehrenmitglieder: Dieter Stallmann, Paul Schönbächler, Peter Baumann, 
Roli Gut, Oskar Fischer 
H.U. Gegenschatz, Yvonne Tanner (IRS); 2 Vertreter der Zürich Versi-
cherung; Wädi-Anzeiger, Miriam Isenring 
Stadtpräsident Philipp Kutter, Jonas Erni (Stadtrat) 
Roland Fässler, Sonya Grämiger, Renato Gelpi, Gary Seitz, Chrigel Al-
der, Thomas Schürmann, Walter Wyss; Patrick Schnellmann (OK-
Präsident Tambourenwettspiel); Dani Portmann, Sandra Ritzi (WädiLauf) 

Entschuldigt: ASVZ; Budo-Schule, Kavallerie Verein; Ski Club; SLRG; Tennishalle 
Wädenswil; TSV Ticino Sport-Verein; Matthias Limacher, IWS-Vorstand; 
Stefan Jöhl; Ruedi Bollhalder; Hanspeter Högger; IHGS  

Unentschuldigt: Curling Club Wädenswil; Modellfluggruppe Wädenswil; Schwimmverein 
Wädenswil; Turnverein STV; GolfCampus Wädenswil; Kletterverein 
„rüümli“; Quartierverein Au; 

Traktanden 

1. Begrüssung 

Die Einladung mit der Traktandenliste zur Delegiertenversammlung wurde rechtzeitig an 
die Mitgliedervereine versandt. Der Versammlungstermin ist bereits seit der letzten DV 
bekannt. Änderungswünsche zur Reihenfolge der Traktanden liegen keine vor. 

Besonders begrüsst Roli Fässler die Ehrenmitglieder Peter Baumann, Dieter Stallmann, 
Oskar Fischer, Paul Schönbächler und Roli Gut, die zwei Vertreter unseres Sponsors 
von der Zürich Versicherung, Hansueli Gegenschatz, Yvonne Tanner von der IRS, 
Stadtpräsident Philipp Kutter und Stadtrat Jonas Erni, Sebastian Epp von der Abteilung 
Sicherheit und Gesundheit sowie Stefan Baumgartner vom Wädenswiler Anzeiger. 

2. Wahl der Stimmenzähler 

Ordentliche Mitglieder haben maximal zwei Stimmen, assoziierte Mitglieder und Ehren-
mitglieder eine Stimme. Die Delegierten können nur den eigenen und nur einen Verein 
vertreten. Es sind 36 Stimmberechtigte anwesend. Da keine brisanten Themen zur Ab-
stimmung gelangen, wird auf die Wahl der Stimmenzähler verzichtet. 
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3. Protokoll der DV vom 24. März 2015 

Das Protokoll der DV 2015 wurde von den Revisoren gelesen und zu Handen der Ver-
eine im Internet aufgeschaltet. Da keine Änderungen vorliegen, wird das Protokoll ge-
nehmigt und der Verfasserin, Sonya Grämiger, verdankt. 

4. Abnahme des Tätigkeitsberichtes 2015 

Der Präsident verzichtet auf die Verlesung des Tätigkeitsberichtes, da dieser allen Ver-
einen mit der Einladung zur DV zugestellt wurde. 

Roli spricht einen Dank an die Organisatoren des Schwingfestes aus. 

Roli lässt über den Bericht abstimmen. Die Versammlung genehmigt den Bericht ein-
stimmig. 

5. Abnahme der Jahresrechnung 2015 und des Revisorenberichtes 

Die Abrechnung der letztjährigen Verteilung der Subventionen wird gezeigt. 

Die Jahresrechnung und das Budget wurden bedauerlicherweise nicht mit der Einla-
dung zur DV versandt. Leider liegen auch keine Exemplare auf und es ist schlecht les-
bar auf der Präsentation. Nächstes Jahr muss daran gedacht werden, dass die Rech-
nung mit der Einladung zur DV mitverschickt wird. 

Die Rechnung schliesst mit einem Einnahmenüberschuss von CHF 263.25 ab. Die 
Vermögensrechnung weist ein Vermögen von CHF 39‘429.85 aus. 

Der Kassier, Renato Gelpi erläutert kurz die Jahresrechnung. Es sind rund 3 % weniger 
Buseinnahmen zu verzeichnen. Zudem war der Bus etwas teurer bei den Reparaturen. 
Auch das Helferessen war etwas teurer als budgetiert. Für dieses Jahr wurde auf die 
Einlage in den Projektfond verzichtet, da noch genügend Geld im Fond zur Verfügung 
steht. Dieses Geld kann von den Vereinen für einen gemeinnützigen Anlass angefragt 
werden. Die Kosten für das Internet waren massiv teurer. Dies war die Folge der An-
passung auf Smartphones/Tablets sowie auf das neue Joomla. 

In Stellvertretung der Revisoren Stefan Jöhl und Ruedi Bollhalder verliest Vorstandsmit-
glied Thomas Schürmann den Bericht der Revisoren und empfiehlt den anwesenden 
Delegierten dem IWS-Vorstand Decharge zu erteilen. Der Jahresrechnung 2015 wird 
ohne Gegenstimme und Enthaltung zugestimmt. 

6. Budget 2016 

Kassier Renato Gelpi erläutert kurz das Budget 2016. Es bewegt sich etwa im selben 
Rahmen wie das vom Vorjahr. 

Das Budget 2016 wird von der Versammlung mit einer Enthaltung genehmigt. 

7. Wahl des Vorstandes und der Revisoren 

Miriam Isenring vom OL Zimmerberg, Sektion Wädenswil stellt sich als neues Vor-
standsmitglied zur Wahl. Die Versammlung wählt sie einstimmig. 

Gary Seitz, Christian Alder, Renato Gelpi, Matthias Limacher und Thomas Schürmann 
stellen sich für ein weiteres Jahr zur Verfügung. Alle werden von der Versammlung in 
globo einstimmig und mit Applaus gewählt. 

Sonya Grämiger lässt den Präsidenten Roland Fässler von der Versammlung für ein 
weiteres Jahr wählen. Dies erfolgt ebenfalls einstimmig und mit Applaus. 

In ihrem Amt als Revisoren werden Ruedi Bollhalder und Stephan Jöhl (STV) einstim-
mig bestätigt. 



Nach 17 jähriger Tätigkeit als Aktuarin und Vize-Präsidentin im IWS-Vorstand wird Son-
ya Grämiger mit einem Blumenstrauss und einem Gutschein verabschiedet. 

Ebenfalls tritt Walter Wyss nach 8 Vereinsjahren als Vorstandmitglied zurück und erhält 
ein Geschenk zusammen mit Blumen. 

8. Anträge der Mitgliedervereine und des Vorstandes 

Bis zum Eingabetermin 29. Februar 2016 wurden keine Anträge von den IWS-
Mitgliedervereinen eingereicht und es werden auch keine aus der Versammlung ge-
stellt. 

9. Anträge Vorstand 

Keine 

Austritte: Verein Eisbahn, Vorderladerschützen 

10. Diverses, Informationen 

Subventionsgesuche 

Die Subventionsgesuche müssen bis 1. April 2016 an die Interessengemeinschaft Wä-
denswiler Sportvereine, 8820 Wädenswil gesandt werden. Bitte diese Adresse verwen-
den und nicht eingeschrieben schicken. Wenn gewünscht, werden wir den Empfang 

per E-Mail bestätigen. 

Hallen 

Hallenpläne liegen nicht auf. Sie sind auf der Homepage zu finden. Veränderungen ste-
hen im nächsten Hallenplan an: Neu übernimmt die IWS Koordination der Aussenplät-
ze. 

Ziel für die nächsten Jahre ist es, die Vereine auf eine Heimhalle zu verteilen. Die Kos-
ten des Materials können so gesenkt werden. Die Delegierten werden gebeten, ihre 
Hallenverantwortlichen zu informieren. 

OTV-Wettspiele 

Patrick Schnellmann (OK-Präsident) von den Tambouren stellt das Tambourenwettspiel 

vom 23. – 25. Juni 2017 vor. Aufruf an die Vereine, an diesem Anlass mitzuhelfen. Es 
sind viele Helfer gefordert. www.waedi17.ch 

Wädi Lauf 2017 wird von Dani Portmann und Sandra Ritzi vorgestellt. 

Ziel ist ein belebter Event für Gross und Klein, Firmen und Vereine. Shows an denen lo-
kale Sportvereine sich vorstellen können. Auch hier werden Helfer benötigt. Information 
auf der Homepage: www.waedilauf.ch  

Sportstadt Wädenswil – Stand heute 

Finanzielle Lage der Stadt ist nicht rosig und deshalb können diverse Punkte des Sport-
konzepts nicht vorangetrieben werden. Die Studie, deren Kosten sich auf CHF 15‘000 
belaufen würden und von der Stadt mit 5‘000 Franken unterstützt würde, wird zurückge-
stellt. Der IWS-Vorstand ist nicht der Ansicht, den Jugendförderungsbeitrag um 10‘000 
Franken zu Gunsten dieser Studie zu kürzen. Philipp Kutter erläutert die Sicht der Stadt. 
Er bringt klar zum Ausdruck, dass die Stadtbehörden das Projekt weiterverfolgen möch-
ten. Er entschuldigt sich für das lange Schweigen seitens der Stadt. 

Chrigel Alder meldet sich zu Wort: Es lag ein Auftrag der Stadt an die IWS vor. Mass-
nahmenkatalog wurde der Stadt übergeben mit kurz-, mittel- und langfristigen Zielen. 
Die Frage lautet: Was ist das Ziel der Stadt? 

http://www.waedi17.ch/
http://www.waedilauf.ch/


Wortmeldung Roli Gut: Ist mit Chrigel Alder einverstanden. Die IWS will nicht unbedingt 

eine Leichtathletik- oder eine Kunsteisbahn. Klar ist, dass das Projekt Sportstadt ein 
Auftrag der Stadt war. Die Stadt muss das Projekt stoppen.  

Hansruedi Meier ist mit den Vorredner einverstanden. Die IWS sollte wissen, wohin der 
Weg Sportstadt geht.  

Philipp Kutter erläutert nochmals, dass die Stadt CHF 5‘000.00 für die Studie sprechen 
kann. Für einen Sportkoordinator ist kein Geld vorhanden. Die Ziele müssten langfristi-
ger angegangen werden. 

Fazit ist es, die Projektgruppe zu reaktivieren und eine Sitzung der Kerngruppe zu ver-
einbaren um neue Ziele zu definieren. Stadtrat Jonas Erni ist einverstanden mit dem 
Vorgehen der IWS. 

Infrastruktur Sporthalle Schulhaus Ort 

Philipp Kutter orientiert kurz über den Stand: Der Antrag ist vom Stadtrat an den Ge-
meinderat überwiesen worden und weilt dort bereits seit längerer Zeit. 

Die IWS hat eine neue Mailadresse: iws@iwswaedi.ch 

Roli Gut möchte wissen, was der Grund des Austrittes der Eisbahn ist? Der Verein hat 
den Sinn nicht gesehen, warum sie in der IWS sein sollen. 

Termine 2016/17 

Delegiertenversamlung:  Dienstag, 21. März 2017 
Sportlerehrung:   Samstag, 28. Januar 2017 

Schluss der Sitzung:   20.35 Uhr 

Wädenswil, 22. März 2016 

Protokollführerin: Sonya Grämiger 

 


